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„Winnetou 1. Teil“ aus dem Jahr 1963 ist einer 
der erfolgreichsten Filme der deutschen Kinoge-
schichte. Für viele Fans gilt er als Höhepunkt der 
Filmreihe um den Apachen-Häuptling Winnetou 
und seinen Blutsbruder Old Shatterhand. 

Im vorliegenden Bildband ver-
öffentlicht die Rialto Film nun 
erstmals das originale Dreh-
buch, welches der Verfilmung 
von 1963 zugrunde lag. Ein 
Vergleich mit dem fertigen 
Film fördert interessante Un-
terschiede ans Licht, denn das 
Drehbuch wurde von einer 
ganzen Reihe fähiger Filmschaf-
fender veredelt und auch durch 
ihre Arbeit zu dem Klassiker des 
Unterhaltungsfilms gemacht, 
der schon seit 60 Jahren sein 
Publikum erfreut. Film ist im-
mer ein Gemeinschaftswerk 
und im Falle von Winnetou 1. Teil kann man 
sehr gut nachvollziehen, wie sich die einzelnen 
Beteiligten eingebracht haben, um ein kleines 
Kunstwerk zu schaffen. 

Es haben mehrere Exemplare des Drehbuchs 
die Jahrzehnte überstanden. Für diesen Bild-
band wurde ein  Exemplar der Rialto Film ver-
wendet, welches zusätzlich handschriftliche 
Notizen zu den geänderten Dialogen enthält, 
die vermutlich 1963 im Schneideraum bei der 
Anfertigung des Synchronbuchs für die Nach-
vertonung niedergeschrieben wurden.

Begleitet werden die historischen Drehbuch-
seiten von Kommentaren, die auf Besonderhei-
ten, interessante Details und Abweichungen 
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gegenüber der Verfilmung aufmerksam machen. 
Hierfür wurden zur Veranschaulichung auch 
Screenshots aus dem Kinofilm benutzt.

In grüner Schrift hervorgehobene Textpassa-
gen beziehen sich auf Fragen der Dramaturgie 

und sollen bei Interesse einen 
tieferen Einblick in die Beweg-
gründe des Drehbuchautors 
Harald G. Petersson geben, 
gewisse Szenen genau auf die-
se Art und Weise zu erzählen.

Umfangreich ergänzt wird 
das Ganze durch zahlreiche 
Fotos aus dem Film und von 
den Dreharbeiten. Dazu hat die 
Rialto Film die noch im Archiv 
vorhandenen Negative, Dias, 
Papierfotos und Kontaktabzüge 
katalogisieren und aufbereiten 
lassen. Das Material wurde in 
bestmöglicher Qualität extra für 
diesen Bildband gescannt, um 

die Abbildungen in ihrer ursprünglichen Schön-
heit erstrahlen zu lassen. 

Matthias Wendlandt, der als Sohn von Rialto-
Produzent Horst Wendlandt die Dreharbeiten als 
Junge miterlebte, hat ein Vorwort beigesteuert 
und Mario Adorf, Darsteller des Filmschurken 
Frederick Santer, ein Grußwort.


